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An den Grossen Rat 07.5105.04 

 
WSU/P075105 
 
Basel, 23. Oktober 2013 
 
Regierungsratsbeschluss vom 22. Oktober 2013 
 
 
 

Anzug Sebastian Frehner betreffend „Open-Source-Netzwerk in 
Basel“ 
 
Der Grosse Rat hat an seiner Sitzung vom 19. Oktober 2011 vom Schreiben 07.5105.03 des Re-
gierungsrates Kenntnis genommen und dem Antrag des Regierungsrates folgend den nachste-
henden Anzug Sebastian Frehner stehen lassen und dem Regierungsrat zum erneuten Bericht 
überwiesen: 
 

"Ein freier und ungehinderter Internetzugang wird für den Einzelnen und die Wirtschaft immer 
wichtiger. In verschiedensten europäischen Städten ist die Einführung eines flächendeckenden 
WLAN bereits ein Thema. Der Unterzeichnende bittet den Regierungsrat zu prüfen und zu berich-
ten, ob die Installierung eines Open-Source-Netzwerks in Basel (oder allenfalls im ganzen Kan-
ton) sinnvoll und finanziell tragbar ist. 
 
Sebastian Frehner“ 

 
 
Wir berichten zu diesem Anzug wie folgt: 
 
Mit Regierungsratsbeschluss vom 4. Dezember 2012 zur Petition P270 "Drahtlos statt ratlos. Für 
ein kostenloses Public WLAN in Basel" wurde das Departement für Wirtschaft, Soziales und Um-
welt beauftragt, eine Vorprojektstudie zur Umsetzung von Public WLAN durchzuführen. Gleichzei-
tig wurde das WSU ermächtigt, einen entsprechenden Vertrag auszuhandeln sowie beauftragt, 
nach erfolgter Auswertung der Vorprojektstudie erneut dem Regierungsrat zu berichten.  
 
In der Folge wurde die Firma 5ccg mit der Durchführung der Vorprojektstudie beauftragt. Ziel der 
Studie ist es, die Machbarkeit, die wirtschaftlichen und rechtlichen Aspekte sowie die verschiede-
nen potenziellen Handlungsoptionen zu evaluieren, um diese dem Regierungsrat als Entschei-
dungsgrundlage vorzulegen.  
 
Im Lauf der Arbeiten zur Vorprojektstudie hat sich gezeigt, dass eine Kooperation mit den Basler 
Verkehrsbetrieben (BVB) und Industriellen Werken Basel (IWB) zur Erstellung eines öffentlichen 
WLAN-Netzes aus Kosten-und Know-how-Gründen angezeigt sein könnte. Daher wurden die 
BVB sowie die IWB in die laufenden Projektarbeiten miteinbezogen.  
 
Die Projektarbeiten zur Vorprojektstudie verzögern sich nun aber entgegen der ursprünglichen 
Planung erheblich. Grund dafür ist der erhöhte Koordinations- und Kommunikationsaufwand auf-
grund des vergrösserten Kreises von Akteuren. Mit einem Abschluss der Gespräche und Analy-
searbeiten ist erst gegen Ende des Jahres 2013 zu rechnen. Vor Abschluss dieser Gespräche 
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und Analysen ist eine Aussage des Regierungsrates zum Thema Public WLAN (im Anzug als 
"Open-Source-Netzwerk" bezeichnet) nicht sinnvoll.  

Antrag 

Aufgrund dieses Berichts beantragen wir, den Anzug Sebastian Frehner betreffend „Open-
Source-Netzwerk in Basel“ erneut stehen zu lassen. 
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

      
 
Dr. Guy Morin 
Präsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 


